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AUS DEM GEMEINDEHAUS

GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM  
5. JUNI 2019

Die Stimmberechtigten der Gemein-
de Aesch werden an die Gemeinde-
versammlung am Mittwoch, 5. Juni 
2019, 20.00 Uhr, in den Gemeindesaal 
Aesch eingeladen.

Es werden folgende Geschäfte be-
handelt:

Primarschulgemeinde
Abnahme der Jahresrechnung 2018

• Allfällige Anfragen im Sinne von  
§ 17 Gemeindegesetz

Anschliessend informiert die Primar-
schulpflege über aktuelle Themen

Politische Gemeinde
1.  Abnahme der Jahresrechnung  

2018
2. Abnahme Kreditabrechnung  

Neubau Salzsilo
3. Abnahme Kreditabrechnung  

Neugestaltung Lielistrasse
• Allfällige Anfragen im Sinne von  

  § 17 Gemeindegesetz

Anschliessend informiert der Ge-
meinderat über aktuelle Themen

Im Anschluss an die Gemeindever-
sammlung: Gemeindeapéro

SANIERUNG FELDSTRASSE/ 
REBACHERSTRASSE

Projektaufteilung in zwei Etappen 
2019 und 2020
1. Etappe Feldstrasse (Eichacher-
strasse bis Rebacherstrasse) Um-
setzung im 2019: Die Beläge und 
teilweise die Fahrbahnanschlüs-
se der Feldstrasse werden saniert. 
Vorgängig wird die Wasserleitung 
erneuert und eine neue Meteor-
wasserleitung gebaut. Die Strassen- 
beleuchtung wird mit sparsamen 
LED-Leuchten ausgerüstet, d. h. die 
Fundamente müssen ersetzt und 
die Kandelabermasten ausgewech-
selt werden. Die Elektrizitätswerke 
des Kantons Zürich und die Swiss-
com AG werden ihre Kabelanlage in 
diesem Zusammenhang ebenfalls 
erweitern.
 
Die Arbeiten haben am 20. Mai 2019 
begonnen und dauern, je nach Wit-
terung, ca. 15 Wochen.
 
Die Zufahrten und Zugänge zu 
den Liegenschaften im Baube-
reich bleiben während diesen Ar-
beiten grundsätzlich, wenn auch 
erschwert, gewährleistet. Wo dies 
kurzfristig nicht der Fall sein sollte, 
werden die Betro�enen rechtzeitig 
orientiert. Beim Einbau der Trag-
schicht des Deckbelages muss die 
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Strasse im Baubereich jeweils ge-
sperrt werden. Dieser Termin wird 
frühzeitig bekannt gegeben.

Die beauftragte Bauunternehmung 
MAD Bau AG ist bestrebt, die Bau-
arbbeiten speditiv auszuführen und 
Immissionen so gering wie möglich 
zu halten.

Für allfällige Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Bauleitung Ingenieur-
büro Zobrist + Räbsamen AG (Jonas 
Räbsamen: Tel. 044 291 25 78).

2. Etappe Feldstrasse (Rebacher-
strasse bis Püntstrasse) und ein 
Strassenstück der Rebacherstrasse 
wird im 2020 umgesetzt. Genauere 
Details folgen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

GEMEINDE UNTERSTÜTZT «100 
JAHRE WALD ZÜRICH»

Für die Jubiläumsaktivitäten «100 
Jahre Wald Zürich» hat der Aescher 
Gemeinderat im Namen der Politi-

schen Gemeinde einen Beitrag von 
Fr. 500.00 bewilligt.

NEUZUZÜGERANLASS VOM  
11. MAI 2019

Am 11. Mai 2019 fand der Neuzuzü-
geranlass im alten Kindergarten statt. 
Von 162 eingeladenen Neuzuzügern 
haben über 50 Neuzuzüger teilge-
nommen. Im Anschluss besuchten 
viele von ihnen den Aescher Märt.

VORSTELLUNG GEWINNER  
PROJEKTWETTBEWERB  
NEUBAU NASSENMATTSAAL

Am 10. April und 13. April 2019 wur-
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den 7 Projekte für den Ersatzneubau 
Mehrzweckgebäude (MZG) vorge-
stellt. Darunter auch das Siegerpro-
jekt «SAMANA» (s. Abbildung auf 
der Seite 3) von Niedermann Sigg 
Schwendener Architekten, Zürich. 
Beide Anlässe erfreuten sich einer 
hohen Besucherzahl.

SPEEDY-MESSUNGEN GROSS- 
ACHER-�/�SONNHALDESTRASSE

Vom Mittwoch 3. April bis Donners-
tag 11. April 2019 wurde in der Nähe 
der Kreuzung Grossacher-/Sonn-
haldestrasse Fahrtrichtung Dorfkern 
eine Speedy-Geschwindigkeitsmes-
sung durchgeführt. Die folgenden 
Grafiken zeigen die Ergebnisse:

Gemessen wurden 1596 Fahrzeuge. 
94©% oder 1503 Fahrzeuge, hatten die 
den Strassenverhältnissen angepass-
ten 35 km/h. 0.25©% oder 3 Fahrzeuge, 
haben die vorgeschriebene Höchst-
geschwindigkeit nicht eingehalten.

In der folgenden Grafik stellt die Zeit-
liche Messung dar:
 

PLASTIKRECYCLING AB  
1. JUNI 2019

Ab 1. Juni 2019 können im Volgladen 
Sammelsäcke für Kunststo�recycling 
bezogen werden. Die Rolle 60 Liter 
Säcke (10 Stück) ist für Fr. 23.00 er-
hältlich. Dies ist eine ideale Ergänzung 
zum Kehrichtsack: Günstig und um-
weltfreundlich.

Was gehört in diesen Plastik-Sam-
melsack?
 • Folien aller Art: Tragetaschen, Zeit- 
  schriftenfolien,Sixpackfolien, 
   Obst-, Gemüse- und Kassensäckli

 • Plastikflaschen aller Art: Öl, Milch, 
   Essig, Getränke, Shampoo, Putz- 
  mittel, Weichspüler, Waschmittel- 
  flaschen
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• Eimer, Blumentöpfe, Kübel, Jo- 
ghurtbecher, Plastikteller, Plastik 
geschirr, Plastikbecher

• Verbundmaterialien wie Käse- und  
Aufschnittverpackungen

Was gehört in den Kehrichtsack?
• Verschmutzte Verpackungen mit 
 Saucen/Marinaden (Fleisch- und 

  Grillwaren)
 • Verpackungen mit Restinhalten
 • Verschmutztes Einweggeschirr
 • Spielzeug, Gartenschläuche, Styro- 
  por (Sagex), usw.

Die gefüllten Plastikrecyclingsäcke 
können in der Sammelstelle (Werk-
hof) entsorgt werden zu den üblichen 
Ö�nungszeiten.

1. AUGUST-FEIER

Einladung zur Bundesfeier am Don-
nerstag, 1. August 2019

Die Feier findet ab 18.00 Uhr mit 
Musik und Festwirtschaft in der 
Waldhütte Aesch statt.

Im Voraus vielen Dank an den Kna-
benverein Aesch für die Organisation.

Die Festansprache wird dieses Jahr 
von Regierungsrätin Silvia Steiner 
gehalten.

Das Konzert der Harmonie und der 
anschliessende Lampionumzug für 
die Kinder sind weitere Höhepunkte.
Die detaillierte Einladung erhalten 
Sie im Juli 2019

Gemeindepräsident Hans Jahn

DIENSTLEISTUNGEN

Fahrdienst zum Arzt oder zur Therapie
Gehbehinderte und nicht fahrtüchtige 
Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinden Birmensdorf und Aesch 
haben die Möglichkeit, für Fahrten 
zu therapeutischen Terminen und zu 
ärztlichen oder medizinischen Un-
tersuchungen unseren Fahrdienst in 
Anspruch zu nehmen. Der Fahrdienst 
steht ausschliesslich für den genann-
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ten Zweck zur Verfügung und kann 
nicht für private Fahrten (Einkaufen, 
Coi�eur, etc.) beansprucht werden.

Dank der Zusammenarbeit mit dem 
Schweizerischen Roten Kreuz sind die 
Tarife deutlich günstiger als bei her-
kömmlichen Taxis.

Weitere Informationen und Reserva-
tionen:
Montag bis Freitag, 14.00� -� 17.00 Uhr, 
Telefon 044 739 39 49
Zusätzliche Informationen zu den 
ambulanten Dienstleistungen des 
Alterszentrums am Bach finden Sie 
unter www.alterszentrumambach.ch 
(Anlaufstelle für Altersfragen).

ZUR ERINNERUNG

Lärm im Sommer
• Singen, Musizieren und der Ge- 

brauch von Tonwiedergabegerä- 
ten im Freien ist zwischen 22.00 
und 07.00 Uhr nicht gestattet. 

• Das Abbrennen von Feuerwerk ist 
  nur am 1. August und an Silvester 
  gestattet. Bitte zünden Sie die 
  Knallkörper und Raketen nur am 
  eigentlichen Festtag!

 • Lärmige Haus- und Gartenarbeiten 
   (insbesondere das Rasenmähen)  
  dürfen werktags ausschliesslich 
   von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 
   13.30 bis 19.00 Uhr ausgeführt  
  werden.

Mehr darüber unter Saisonale Hinwei-
se für den Sommer: 

          (www.aesch-zh.ch)

Feuerbrandkontrollen
Ab Juni sind die Feuerbrandkont-
rolleure der Gemeinde, Christoph 
Gysel und Rolf Suter, unterwegs, 
um Wirtspflanzen auf Feuerbrand 
zu kontrol-lieren. Bitte gewähren 
Sie ihnen den Zutritt auf Ihr Grund-
stück. Melden Sie ihnen (Tel. 079 
358 24 32), wenn Sie eine verdäch-
tige Pflanze entde-cken. Schneiden 
Sie die betro�enen Äste bitte nicht 
selbst ab.

Mehr dazu und zu Ambrosia unter 
Saisonale Hinweise für den Sommer:

          (www.aesch-zh.ch)
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KRANKENKASSE: INDIVIDUELLE 
PRÄMIENVERBILLIGUNG 2020

Die Prämien für die obligatorische 
Krankenversicherung belasten das 
Haushaltsbudget von Familien und 
Einzelpersonen in bescheidenen 
wirtschaftlichen Verhältnissen. Die 
Gemeinde prüft aufgrund der Steu-
erfaktoren, wer Anspruch auf indivi-
duelle Prämienverbilligung (IPV) hat 
und meldet diese Personen der SVA 
Zürich. Die SVA Zürich sendet diesen 
Kundinnen und Kunden darauf das 
Antragsformular. Junge Erwachsene 
ab 18 Jahren erhalten ein eigenes 
Formular, auch wenn sie noch bei 
den Eltern wohnen.

Wer hat Anspruch auf eine Prämien-
verbilligung?
Wer Anspruch auf Prämienverbilli-
gung im Jahr 2020 hat, erhält von 
der SVA Zürich automatisch bis Ende 
Juli 2019 das Antragsformular. 

• Entscheidend für die Beurteilung 
  des Anspruchs sind die letzten def- 

initiven Steuerfaktoren am 1. April  
2019: Steuerbares Einkommen und  
steuerbares Vermögen müssen  
innerhalb der vom Regierungsrat 

  festgelegten Grenzen liegen. 

 • Haben Sie bis Ende Juli 2019 kei- 
  nen Antrag erhalten, obwohl Sie 
   nach Ihrer Einschätzung die Vo- 
  raussetzungen erfüllen, wenden  
  Sie sich bitte an die Einwohner 
  kontrolle.

Eine zusätzliche Voraussetzung für 
eine Prämienverbilligung im Jahr 
2020 ist damit verbunden, dass Sie 
am 1. Januar 2020 ihren zivilrechtli-
chen Wohnsitz im Kanton Zürich ha-
ben.

Einkommens- und Vermögens-
grenzen 
Im Jahr 2020 hat Anspruch auf in-
dividuelle Prämienverbilligung, wer 
am 1. Januar 2020 Wohnsitz im Kan-
ton Zürich hat und zudem am 1. Ap-
ril 2019 mit den letzten definitiven 
Steuerfaktoren die folgenden Limiten 
nicht überschreitet: 

Ehepaare bzw. eingetragene Partner 
ohne Kinder 
Steuerbares Gesamtvermögen bis 
CHF 300’000 
steuerbares Gesamteinkommen 
bis CHF 49’200 
Quellensteuer
bis CHF 3’236 
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Ehepaare bzw. eingetragene Partner 
mit Kindern 
Steuerbares Gesamtvermögen bis 
CHF 300’000 
steuerbares Gesamteinkommen
CHF 0 -© 49’200* 
CHF 49’300 - 62’900**
Quellensteuer
CHF 0 - 3’236* 
CHF 3’237 - 5’359** 
*  Prämienverbilligung für Eltern  
  und Kinder 
** Prämienverbilligung nur für  
  minderjährige Kinder

Alleinerziehende
Steuerbares Gesamtvermögen bis 
CHF 300’000 
steuerbares Gesamteinkommen
CHF 0 - 41’600* 
CHF 41’700 - 62’900**
Quellensteuer
CHF 0 - 2’295* 
CHF 2’296 - 5’359** 
*  Prämienverbilligung für Allein- 
  erziehende und Kinder  
** Prämienverbilligung nur für  
  minderjährige Kinder 

Einzelperson 
Steuerbares Gesamtvermögen bis 
CHF 150’000 
steuerbares Gesamteinkommen
bis CHF 36’300 
Quellensteuer 
bis CHF 2’807 

Junge Erwachsene in  
Erstausbildung 
Jahrgang 1995 bis 2001 
Steuerbares Gesamtvermögen  
Ehepaare bzw. eingetragene  
Partner bis CHF 300000 Steuer- 
bares Gesamtvermögen Einzel- 
personen bis CHF 150’000
steuerbares Gesamteinkommen 
bis CHF 62’900
Quellensteuer 
bis CHF 5’359

Wie wird die Prämienverbilligung 
ausbezahlt? 
Die SVA Zürich überweist die Prä-
mienverbilligung direkt an Ihre Kran-
kenkasse. Diese zieht den Betrag ab 
Januar 2020 von Ihren laufenden 
Prämienrechnungen ab. Auf der Po-
lice der Krankenkasse ist immer die 
volle Prämie ohne Prämienverbilli-
gung aufgeführt. 

Detaillierte Informationen 
Auf der Webseite der SVA Zürich fin-
den Sie detaillierte Informationen 
zu den Anspruchsvoraussetzungen 
und Antworten auf häufig gestell-
te Fragen zur Prämienverbilligung:  

   (www.svazurich.ch/ipv)
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ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-
DEVERWALTUNG IM SOMMER

15. Juli bis 16. August 2019
Reduzierte Ö�nungszeiten während 
den Sommerferien
08:00 Uhr – 12:00 Uhr, nachmittags 
geschlossen

1. August 2018, Nationalfeiertag
Ganzer Tag geschlossen

REDAKTIONELLE HINWEISE  
MITTEILUNGSBLATT

Zur Erinnerung
Beiträge von Vereinen und Institu-
tionen 
Gemeinnützige Organisationen und 
Vereine, welche regelmässig im Mit-
teilungsheft publizieren, müssen ihre 
Beiträge in einem Word-Dokument 
einreichen. Die Beiträge werden 
von der Druckerei Rüegg Media AG 
gelayoutet. Bilder sind separat im 
PDF-Format mitzuliefern.

Es besteht auch die Möglichkeit, be-
reits gestaltete Plakate oder Flugblät-
ter zu verö�entlichen.

Werbung für kommerzielle Anlässe 
von allgemeinem Interesse
Aescher Veranstalter von kommer-
ziellen Anlässen von allgemeinem 
Interesse für die Aescherinnern und 
Aescher dürfen kostenlos Werbung 
für diese Anlässe platzieren.

Kostenpflichtige Werbung
Inserate müssen als druckfertiges 
PDF angeliefert werden. 

¼ Seite Fr.   75.00
½ Seite Fr. 120.00
Ermässigung für ein Jahresabo 30%

Eingabefrist
Inserate wie auch Berichte müssen 
bis spätestens am 10. des Monats 
(unabhängig vom Wochentag) der 
Gemeinde druckfertig zugestellt 
werden.

Falls Ihre Daten nicht korrekt sind, 
erlauben wir uns, Ihnen diese zur 
Korrektur zu retournieren. Beach-
ten Sie, dass die Fristen eingehalten 
werden müssen und Ihr Beitrag/In-
serat bei zu später Anlieferung oder 
bei Problemen mit Ihren Daten evtl. 
nicht mehr in der aktuellen Ausgabe 
erscheinen wird.
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STATISTISCHE ANGABEN

Baubewilligungen (März, April 2019)
- Politische Gemeinde Aesch, Sanie-

rung «altes Schulhaus» Dorfstrasse 
19a, 8904 Aesch, Kat.Nr. 1590, KI

- M. Fiechter, Föhrenweg 16, 8904 
Aesch, Neubau Koi-Teich und Gar-
tengestaltung, Kat.Nr. 1621, W1

- D. + M. Brunschweiler, Kirchweg 101, 
8102 Oberengstringen, Umbau + 
Sanierung Reihen-EFH, Chilegässli 5, 
8904 Aesch, Kat.Nr. 1006 KII

- E. Zoller + Ch. Galliker, Eichacher-
strasse 32, 8904 Aesch, Neu-bau 
Velounterstand, Kat.Nr. 1203, W2 ½

Einwohnerstatistik 2019
Stand per 30. April 2019
- Einwohner (zivilrechtlich):  1‘605
- Frauen©/©Männer: 790/815
- Zunahme vgl. 31.03.2019: 24
- Anteil AusländerInnen: 19.19 %

Zivilstandsnachrichten 
Todesfälle
-  Zimmerli, Rolf, geboren am 6. Mai  

 1935, gestorben am 11. März 2019 
 in Aesch ZH

-  Wiederkehr, Erwin Walter, geboren  
 am 15. Oktober 1929, gestorben 
 am 25. März 2019 in Zürich ZH

-  Scherrer, Josef «Joe», geboren 
 am 14. Oktober 1945, gestorben  
 am 12. Mai 2019 in Aesch ZH

-  Bongni geb. Lüthi, Therese, gebo- 
 ren am 03. Juni 1938, gestorben 
  am 16. Mai 2019 in Aesch ZH.
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Für eine junge Familie suchen 
wir...

.... ein Einfamilienhaus in Aesch,  
ab ca. 140 m² Wohnfläche, 4 - 5 Zimmer. Zwei Stellplätze von Vorteil.  

Das Budget liegt bei ca. CHF 1‘800‘000.-. 

         Spielen Sie mit dem Gedanken Ihre Immobilie zu verkaufen?
   Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Marktpreiseinwertung.    

Wir freuen uns auf Sie!

Engel & Völkers Limmattal- Tel. +41 -(0)43-500 25 25 - Limmattal@engelvoelkers.com
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ALS SENIOR/SENIORIN INS  
KLASSENZIMMER

Seit dem 1. April unterstützt Peter 
Schmidlin als Klassenbegleiter die 1./2. 
Klasse von Frau Keller und Herrn Stal-
der. Herr Schmidlin ist seit gut einem 
Jahr pensioniert und er suchte eine 
neue Herausforderung. Im unten ste-
henden Interview schildert er seine 
ersten Eindrücke und Erfahrungen als 
Klassenbegleiter. Die Schule ist dank-
bar für diese Unterstützung. Wenn Sie 
auch Interesse haben als Senior oder 
Seniorin eine Klasse zu unterstützen, 
melden Sie sich einfach bei der Schul-
leitung: schulleitung@nassenmatt.ch 
oder 078 746 01 96. Wir freuen uns 
auf Sie.

Interview mit Herrn Schmidlin

Wieso haben Sie sich als Klassen- 
begleiter bei der Schule gemeldet?

«Seit Jahren begleite ich meine En-
kelin regelmässig mit ihren Haus-
aufgaben. Auch einigen Nach-
barskindern konnte ich bei ihren 
Französisch- und Englischaufgaben 
helfen. 

Eine Bekannte ist seit ein paar Jahren 
als Klassenbegleiterin in Urdorf tätig 
und hat sich sehr positiv geäussert. 
Für mich war dies der Anstoss, dass 

ich mich beim Schulleiter gemeldet 
habe. 10 Tage später hatte ich mei-
nen ersten Einsatz.»

Was machen Sie genau als Klassen-
begleiter?

«Bei einer Klassengrösse von 18 
Kindern ist es der Lehrperson nicht 
immer möglich allen Kindern gleich-
zeitig die volle Aufmerksamkeit zu 
schenken. Die Kinder sehen mich 
deshalb automatisch als zweite An-
sprechperson an.»

Was sind Ihre ersten Eindrücke von 
Ihrer Arbeit?

«Meine ersten Eindrücke sind sehr 
positiv. Die Kinder folgen dem Un-
terricht aufmerksam, bringen sich 
ein sind aber trotzdem diszipliniert.» 

Wie reagieren die Kinder auf Sie?

«Die Kinder staunten bei meinem 
ersten Einsatz ein bisschen. Aber sie 
haben mich sofort akzeptiert und 
jetzt gehöre ich Montag und Diens-
tag während jeweils 2 Stunden im 
Schulzimmer einfach dazu.»

Was für Tipps können Sie bereits an-
deren geben, die sich auch als Seni-
or oder Seniorin melden möchten?
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«Wir Senioren haben uns über Jahr-
zehnte Wissen angeeignet. Weshalb 
sollte all dies brach liegen oder ver-
lorengehen? Kinder sind o�en und 
zugänglich und mir ö�net sich wie-
der einiges der Welt aus meiner ei-
genen Kindheit.

Interessenten würde ich raten, die 
Gelegenheit eines Probetages zu 
nutzen. Die Themen der Kinder sind 
für uns Senioren sehr erfrischend.»

Frau Keller, Klassenlehrerin

«Die Unterstützung durch Herrn 
Schmidlin ist eine grosse Bereiche-
rung für den Unterricht. Die Kinder 
waren von Anfang an sehr o�en und 

sie geniessen seine ruhige Art sowie 
die individuelle Hilfe beim Lösen von 
Aufgaben. Für mich als Lehrperson 
ist es eine spannende Zusammen-
arbeit auch in Bezug auf den Gene-
rationen-Austausch und eine grosse 
Erleichterung während den Lektio-
nen.»
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Mathe-Känguru 2019 
 
Wie schon seit etlichen Jahren beteiligten wir uns auch 2019 wieder am 
internationalen Mathematik-Wettbewerb Mathe-Känguru: 
 
Nach eifrigem Üben im Vorfeld tüftelten am 21. März fünfzig Aescher Kinder 
von der 3. bis zur 6. Klasse (gleichzeitig mit schweizweit 22’310 andern 
Primarschüler/-innen) an den teils gar nicht so einfachen Aufgaben der 
beiden Kategorien 3./4. und 5./6. Klasse des diesjährigen Wettbewerbs. 
 
In den Frühlingsferien haben wir die Resultate erhalten und freuen uns über 
viele gute Leistungen: 

 So gelang es einem unserer Kinder, 23 der 24 Aufgaben zu lösen, 115 
der 120 möglichen Punkte zu erreichen und damit den 74 Schweizer 
Kategorienrang zu erreichen! 

 Fünf weitere Kinder schafften ebenfalls einen Rang unter 1000! 
 Insgesamt 15 Kinder erreichten einen Rang im besten Viertel und 12 

weitere landeten in der guten vorderen Hälfte – und das obwohl in jeder 
Kategorie eine Klasse ein Schuljahr weniger lang Mathematikunterricht 
hatte als die Kinder der jeweils höheren Klasse ... 

 
Am meisten freut uns jedoch: Alle teilnehmenden Kinder haben sich 75 
Minuten lang durch die anspruchsvollen Aufgaben gebissen und ihr Bestes 
gegeben! 
 

Herzliche Gratulation an alle Kinder der 3. bis 6. Klasse: 
Das habt ihr toll gemacht! 

 
 
Und für alle Erwachsenen, die nun Lust bekommen haben, selbst ein wenig 
Känguru-Luft zu schnuppern, hätten wir hier aus beiden Kategorien je zwei 
Aufgaben des diesjährigen Wettbewerbs: 
 
 
3./4. Klasse (für die 8- bis 10-jährige Kinder) 
 
21.  In einem Spiel sind rote, blaue und weisse Kugeln, insgesamt 15 Stück. 

8 der Kugeln sind nicht rot und 10 der Kugeln sind nicht blau. Wie viele 
Kugeln sind weiss? 

 
(A)  3        (B)  4  (C)  6        (D)  7  (E)  9 

 
 
22.  Im Flughafen wird eine Seite eines Ganges gereinigt. 

Dazu wurde ein Absperrband genau in der Mitte des Ganges gespannt 
(siehe Bild). Wie lange ist das Band? 
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gegeben! 
 

Herzliche Gratulation an alle Kinder der 3. bis 6. Klasse: 
Das habt ihr toll gemacht! 

 
 
Und für alle Erwachsenen, die nun Lust bekommen haben, selbst ein wenig 
Känguru-Luft zu schnuppern, hätten wir hier aus beiden Kategorien je zwei 
Aufgaben des diesjährigen Wettbewerbs: 
 
 
3./4. Klasse (für die 8- bis 10-jährige Kinder) 
 
21.  In einem Spiel sind rote, blaue und weisse Kugeln, insgesamt 15 Stück. 

8 der Kugeln sind nicht rot und 10 der Kugeln sind nicht blau. Wie viele 
Kugeln sind weiss? 

 
(A)  3        (B)  4  (C)  6        (D)  7  (E)  9 

 
 
22.  Im Flughafen wird eine Seite eines Ganges gereinigt. 

Dazu wurde ein Absperrband genau in der Mitte des Ganges gespannt 
(siehe Bild). Wie lange ist das Band? 

 
(A)  71m   (B)  75m     
 
(C)  81m   (D)  83m  (E)  89m 

 
 
 
5./6. Klasse (für die 10- bis 12-jährige Kinder) 
 
23.  Carlos baut aus 32 weissen und 32 schwarzen kleinen 1x1x1-Würfeln 

einen grossen 4x4x4-Würfel, bei dem der grösstmögliche Teil der 
Oberfläche weiss ist. Wie viele Seitenflächen der kleinen weissen Würfel 
gehören zur Oberfläche des grossen Würfels? 

 
(A)  56        (B)  62  (C)  64       (D)  72  (E)  76 

 
 
24.  Die Pakete mit den Preisen für den Känguru-Wettbewerb werden auf 

Paletten gestapelt. Am Abend stehen 11 Paletten mit insgesamt 370 
Paketen in einer Reihe. Auf den einzelnen Paletten sind unterschiedlich 
viele Pakete, aber auf je 3 hintereinanderstehenden zusammen stets 
genau 99 Pakete. Wie viele Pakete sind auf der 6. Palette? 

 
(A)  26                  (B)  30  (C)  33       (D)  35  (E)  

36 
 
 
 

Viel Spass beim Tüfteln! 
 

Eveline Balmer, Klassenlehrerin 4. Kl. 
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SEKUNDARSCHULPFLEGE

STREET-WORKOUT ANLAGE  
DER SEKUNDARSCHULE  
BIRMENSDORF-AESCH WURDE  
OFFIZIELL EINGEWEIHT

Nachdem die Erö�nung der Street- 
Workout Anlage der Sekundarschu-
le Birmensdorf-Aesch am Samstag 
4. Mai 2019 aufgrund des anhaltend 
schlechten Wetters abgesagt werden 
musste, konnte das Einweihungsfest 
am Donnerstagabend, 9. Mai 2019 
stattfinden.

Die Instruktoren des Vereins street- 
workout.com und Mitglieder der Bir-
mensdorfer «Bardogs» führten den 
Anwesenden vor, wie die Übungen 
mit dem eigenen Körpergewicht kor-
rekt ausgeführt werden. Gemeinsam 
beeindruckten sie die Besucher und 
Besucherinnen mit trickreichen Dar-
bietungen an den verschiedenen Ge-
räten. Anschliessend konnten Kinder 
und Jugendliche unter Anleitung der 
Profis die Anlage mit ersten Klimm-
zügen ausprobieren und sich Übun-
gen zeigen lassen. Die ganz Mutigen 
kletterten gleich auf die «Monkey 
Bar», um sich wie ihre Vorbilder von 
Stange zu Stange zu hangeln.

Die Street-Workout Anlage konn-
te realisiert werden, nachdem die 
Pol. Gemeinde Birmensdorf und das 
Sportamt Zürich einen Beitrag zu-

gesichert haben. Herzlichen Dank 
dafür! Das Ziel der Anlage ist, eine 
gesunde und für die Benutzer kos-
tenlose Freizeitbeschäftigung zu för-
dern, die für alle zugänglich ist. Zu-
sätzlich wird der Sportunterricht an 
der Sekundarschule um ein weiteres 
Angebot aufgewertet.

Die Sekundarschulpflege freut sich, 
dass die Anlage bereits rege genutzt 
wird!

SEKUNDARSCHULE  
BIRMENSDORF-AESCH
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Direkt zum Fachmann

 

 

                     Gönnen Sie sich ein Time-Out - 

           Profitieren Sie von unseren Dienstleistungen 

    

                            - seit 1985 in Aesch – 

Thode Treuhand GmbH bietet Ihnen seit über 30 Jahren fundiertes 
Fachwissen, massgeschneiderte Lösungen sowie einen individuellen 
Service in sämtlichen Treuhandbereichen: 

 Steuererklärung für Private 
 Buchhaltung und MWST- Abrechnungen für KMU 
 Jahresabschlüsse inkl. Steuererklärung für KMU 
 Lohn- und Versicherungsmanagement 
 Liegenschaftenverwaltungen 
 Vermögens-, Anlage- sowie Erbschafts- und Vorsorgeberatung 

Weitere Informationen über unser Treuhandbüro sowie den Dienstleistungen 
finden Sie auf unserer Homepage  www.thode-treuhand.ch oder Telefon 
044 737 26 44. Wir freuen uns auf Ihre unverbindliche Kontaktaufnahme. 
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MAI 2019: AUSWAHL NEUERWERBUNGEN 

Lukas Hartmann: Der Sänger
Seine Stimme füllte Konzertsäle, betörte die Damenwelt, er-
oberte in Deutschland, Europa, Amerika ein Millionenpublikum. 
Joseph Schmidt, Sohn orthodoxer Juden aus Czernowitz, hat 
es weit gebracht. 1942 aber gelten Kunst und Ruhm nichts 
mehr. Auf der Flucht vor den Nazis strandet der berühmte Tenor, 
krank, erschöpft, als einer unter Tausenden an der Schweizer 
Grenze. Wird er es sicher auf die andere Seite scha�en? Der 
Schweizer Autor Lukas Hartmann steht mit seinen Romanen, 
zuletzt ›Ein Bild von Lydia‹, regelmässig auf der Bestsellerliste. 

Lucy Fricke: Töchter
Martha und Betty kennen sich weit zwanzig Jahren. Sie bre-
chen auf zu einer Reise in die Schweiz, mit einem todkran-
ken Vater auf der Rückbank. Vor sich haben sie das Ziel, von 
hinten drängt das nahende Unglück. «Es gab niemanden, mit 
dem ich so lauthals über das Unglück lachen konnte wie mit 
Martha.» Mit einem Humor aus Notwehr und einer Wahrhaf-
tigkeit, die wehtut, erzählt Lucy Fricke von Frauen in der Mit-
te ihres Lebens, von Abschieden und von Vätern, die zu früh 
verschwinden. Eine groteske Reise Richtung Süden, bis nach 
Griechenland, immer tiefer hinein in die Abgründe der eige-
nen Geschichte. Und die Frage ist nicht, woher wir kommen, 
sondern: Wie finden wir da wieder raus? 

Dov Alfon: Unit 8200
Am Flughafen Charles de Gaulle wird ein Israeli in einen Lift ge-
lockt und ermordet. Der Mann war ein einfacher Bürger – eine 
Verwechslung? Eine diplomatische Krise bahnt sich an. Oberst 
Abadi, der neue Chef der Unit 8200, der geheimsten Agenten-
organisation der Welt, war Zeuge der Entführung. Abadis Geg-
ner daheim glauben nicht an Zufall, der französische Kommissar 
auch nicht. Den Behörden in Israel kommt die Story aber ge-
rade recht, um einen politischen Skandal aus den Nachrichten 
zu verdrängen. Dabei ist alles anders, als es scheint. Es gibt je-
denfalls Gründe, warum Auftragsmörder aus China Israelis töten 
und die israelischen Dienste Abadis Ermittlungen blockieren. 

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bibliothek     
AESCH

ZH
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Andrea Fazioli: Solo für Contini
Jazzliebhaber und Privatdetektiv Elia Contini wird von seiner 
Nachbarin gebeten, nach ihrer verschwundenen Katze zu su-
chen und fühlt sich in seiner Ermittlerehre gekränkt. Derweil 
treibt im Tessin der sogenannte «Sofakiller» sein Unwesen, der 
seine Opfer stets unter geschmacklosem Mobiliar zurücklässt. Als 
Contini mehr durch Zufall beauftragt wird, den verschwundenen 
Sohn eines bekannten Möbelherstellers aufzuspüren, bekommt 
der eigenwillige Detektiv endlich die Chance, sein Können unter 
Beweis zustellen – und kommt der Polizei gehörig in die Quere ... 

Kate und Jol Temple: (K)ein Platz für uns
Ein Bilderbuch über das Ausschliessen und Aufnehmen. 
Drei Seehunde sitzen auf ihrem Felsen. Teilen sie ihn mit an-
deren? Dieses Buch zeigt, dass jede Geschichte zwei Seiten 
hat: Liest man es von vorn nach hinten, finden die Seehunde, 
dass für andere kein Platz auf ihrem Felsen ist. Aber liest man 
das Buch von hinten nach vorn, nimmt die Geschichte eine 
andere Wendung … Mit einem cleveren Konzept bietet dieses 
Buch viele Gesprächsanlässe, ob im Kleinen zu Themen wie 
Teilen und Mitgefühl oder zu grossen Themen wie Flucht und 
Heimat. 

flow (ZEITSCHRIFT)
Neu in der Bibliothek erhältlich ist das Magazin für Achtsamkeit, 
Inspiration, besonderen Zeitgeist und Papierliebhaber. «flow» 
bietet kreative Ideen, spannende Denkanstösse und steht für 
bewusstes Leben mit Aufmerksamkeit für den Moment.

Montag, Donnerstag: 17.00 – 19.00 Uhr

Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch, Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Haldenstrasse 5a | 8904 Aesch

Tel.: 044 737 29 66 | bibli.aesch@bluewin.ch

http://aesch-zh.biblioweb.ch

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
   
  
 
 
Bitte alle Bilder etwa gleich gross und mit dünnem Rahmen versehen. 
 
(irgendwie kann ich es mit meinem neuen office 365 in Word nicht mehr 
selbst machen....) 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
   
  
 
 
Bitte alle Bilder etwa gleich gross und mit dünnem Rahmen versehen. 
 
(irgendwie kann ich es mit meinem neuen office 365 in Word nicht mehr 
selbst machen....) 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
   
  
 
 
Bitte alle Bilder etwa gleich gross und mit dünnem Rahmen versehen. 
 
(irgendwie kann ich es mit meinem neuen office 365 in Word nicht mehr 
selbst machen....) 
 
 
 

Vorlese-Samstag für Kinder am 15.6.2019, 10.30 – 11.00 Uhr
Buchstart am Freitag, 28.6.2019, 9.30 – 10.00 Uhr

Grill-Abend am 4.7.2019, 17.00 – 19.00 Uhr
FÜR KINDER NEU IN DER BIBLIOTHEK: Mini LÜK und Bandolino 

In den Sommerferien vom 14.7.19 bis 18.8.19 ist die Bibliothek jeweils montags von 17 bis 19 Uhr geö¯net.
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Der Lebensrhythmus der Menschen wird stetig schneller, Druck und 
Stress nehmen täglich zu. Unwohlsein, Schlafstörungen, Erschöpfung 
und Burn-Out sind die Folge. Dabei wird oft erst gehandelt, wenn 
man krank ist. In der TCM gilt: Bei Krankheit wird die Krankheit 
behandelt, bei ersten Anzeichen wird der Körper präventiv gestärkt,
damit es gar nicht erst zur Krankheit kommt. So oder so kann die 
TCM Sie, Ihren Geist und Ihren Körper für die täglichen Aufgaben fit 
machen und unterstützen.

Praxis für Traditionelle 
Chinesische Medizin

Qihigh
Im Türmli
Dorfstrasse 8
8904 Aesch / ZH

Telefon 078 662 8119
welcome@qihigh.ch
www.qihigh.ch

Tanja Grüninger
Dipl. Akupunkteurin 
Dipl. Laserakupunkteurin

Krankenkassen 
anerkannt mit 
Zusatzversicherung
für Alternativmedizin

(schmerzfrei!)

 



21



22

AKTUELL

DER FRAUENVEREIN AESCH BIETET 
REGELMÄSSIG AN:

Mittagessen für Senioren
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
um 12.30 Uhr
nächstes Tre�en:
6. Juni 2019 im Rest. Landhaus
4. Juli 2019 im Rest. Landhaus

Mittagessen im Mättlihof –
Essen vom Mahlzeitendienst
Jeden 3. Donnerstag im Monat.
nächstes Tre�en:
20. Juni 2019 und 18. Juli 2019 

Nordic-Walking Tre¯
Jeden Mittwoch und Freitag 
um 08.15 Uhr
Besammlung beim Brunnehof.

Seniorengruppe Aesch
Egal zu welcher Jahreszeit, die Sen- 
ioren tre�en sich jeden Mittwoch um 
14.00 Uhr beim Restaurant Landhus 
zum Spaziergang rund um Aesch. 
Wer nicht wandern möchte, tri�t sich 
um 15.00 Uhr am Stammtisch im  
Restaurant Landhus.

Suchen Sie einen Babysitter?
Im Dorf gibt es einige Jugendliche, 
die einen Baby-Sitter-Kurs absolviert 
haben. Fordern Sie einfach unsere 
Baby-Sitter-Liste an bei Jeannie Peter: 
044 710 28 59

GRILLABEND FÜR AESCHER  
FRAUEN
Donnerstag, 20. Juni 2019
ab 19.00 Uhr
Wir – alle Aescher Frauen – wollen 
gemütlich Zusammensein. Sich aus-
tauschen, neue Gesichter kennen 
lernen – Kräfte bündeln – vernetzen!

Ort:  Waldhütte Aesch ZH
  Lielistrasse 

Kosten:  CHF 20.– / Frau

Mitbringen: Etwas zu Essen für den  
  Grill

Salate, Getränke und Desserts stehen 
zur Verfügung

Anmeldung: bis am 13. Juni 2019 
an Stephanie Koch 079 697 99 78 
fv.aesch_zh@bluewin.ch

Alle Aescher Frauen 
sind herzlich  
willkommen.

VORSCHAU:
Besichtigung Zweifel Pomy-Chips AG
Mittwoch, 28. August, 13.30 Uhr
Details folgen im nächsten Heft.

Weitere Informationen unter:
www.frauenverein-aesch.ch
fv.aesch_zh@bluewin.ch
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DAS KASOLA19 STEHT VOR  
DER TÜR

Am 8. September 2017 fiel in der 
Fachgruppe Animation der Jubla 
(Jungwacht und Blauring) Bern der 
Entscheid, ein kantonales Sommer-
lager zu veranstalten. Erste Ressorts 
und deren Ressortleitende wurden 
bestimmt. Fast zwei Jahre später 
steht das Kasola19 in Aesch (ZH) vor 
der Tür! Am 28. Juni 2019 wird der 
Aufbau starten und die Teilnehmen-
den reisen am 7. Juli 2019 zur Dra-
cheninsel an.

Knapp zwei Monate vor dem Som-
merlager ist die Vorfreude deut-
lich zu spüren. Camille Weijters, der 
Co-Präsident, freut sich besonders 
auf die grossartigen Erlebnisse in den 
14 Tagen sowie auf die die BigPoints, 
die Programmpunkte, an denen alle 
Scharen gemeinsam teilnehmen 
werden. Auch Fabienne Lanz, die 
Co-Präsidentin, freut sich besonders 
auf die BigPoints, aber auch auf die 
grossen Lagerbauten. Die Planung, 
der Aufbau und die Erhaltung solcher 
Grossbauten, sind aufgrund des gro-
ssen Aufwandes nur im kantonalen 
Rahmen möglich.

Diese tollen Bauten und unser La-
gerleben wollen wir auch allen 
«nicht-Jublanern» zeigen. Am 14. 

Juli findet der oÂzielle Besuchstag 
statt. Dazu sind nicht nur Eltern, Be-
kannte und Sponsoren herzlich ein-
geladen. Wir laden auch die Aescher 
Bevölkerung herzlich ein, uns auf 
der Dracheninsel zu besuchen und 
Jubla-Luft zu schnuppern. Bitte mel-
den Sie sich vorgängig an, über un-
sere Webseite www.jublabern.ch/ka-
sola-19/. Sie können sich auch beim 
Jubla-Sekretariat in Bern anmelden 
unter: 031 381 76 88. Wir würden uns 
freuen!

Neben den BigPoints und dem Be-
suchstag haben wir weitere speziel-
le Programmpunkte für unsere Teil-
nehmenden geplant. Unter anderem 
finden am 9. Juli und 15 Juli soge-
nannte Nachtaktionen statt. Es kann 
also sein, dass es in diesen beiden 
Nächten rund um das Herrenmätteli 
etwas lauter ist als sonst. Für einige 
Scharen geht es in diesen 14 Tagen 
noch auf eine zweitägige Unterneh-
mung mit biwakieren und Kochen 
über dem Feuer. Wir sind aber auch 
hier bemüht die Lärm-Emissionen für 
die umliegende Bevölkerung gering 
zu halten. Es freut uns den Teilneh-
menden tolle Erlebnisse bieten zu 
können, die mit allen Sinnen erlebt 
werden können.

Das Programm für die Kinder und Ju-
gendlichen auf der Dracheninsel in 
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Aesch wird vielseitig sein. Sollten Sie 
aus der Bevölkerung noch Hinweise 
haben oder mit speziellem Wissen 
oder Fähigkeiten etwas zum Kaso-
la19 beitragen können, so dürfen Sie 
sich gerne bei uns melden. info@ 
kasola19.ch 

Der Vorstand des Vereins Kasola19 
sowie die einzelnen Scharen und 
Teilnehmenden freuen sich schon 
sehr auf die erlebnisreiche Zeit in 
Aesch ZH. 

AKTUELL

SCHWARZWEISS IST 
NICHT IMMER GLEICH
SCHWARZWEISS

Beratung
Prepress
Offsetdruck
Digitaldruck
Plakatdruck
Thermoreliefdruck
Weiterverarbeitung
Folienprägung
Mailings

Eichacherstrasse 7
8904 Aesch ZH

Tel. 044 739 10 39
info@rueggmedia.ch
www.rueggmedia.ch
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Exkursion 
«Vögel am Flachsee»

                                                       Sonntag, 16. Juni 2019, 9 Uhr

Wir beobachten die Vögel mit ihren Jungen am Flachsee und 
erfahren Spannendes über die Lebensräume, die Lebensweise 

                 der Arten und den Vogelzug. Zur Zeit ist der Kiebitz
                             «Vogel des Jahres 2019» vor Ort.

                            

                                    Führung durch Josef Fischer von der Stiftung Reusstal.
                                      Dauer ca. 2 Stunden mit anschliessendem gemüt-
                                               lichen Zusammensitzen mit kleinem Imbiss.

                                                   
                                                                                  Für alle Interessierten inkl.

                                                                                      Kinder, mit und ohne
                                                                                                Kenntnisse.
                                                                                         

                                                                                             Wir gehen bei
                                                                                         jedem Wetter. Gutes 
                                                                                        Schuhwerk anziehen 
                                                                                   und wenn vorhanden
                                                                            Feldstecher mitnehmen.

Besammlung 9 Uhr auf Park-
platz bei der Reuss-Brücke auf Seite

                                                       Rottenschwil (Transport: 8.36 Uhr mit
                                                    Postauto 245 ab Aesch nach Muri,
                                                  Haltestelle: Rottenschwil, Hecht oder 
                                           8.45 Uhr mit Autos ab Parkplatz
                                        Brunnehof/Feldstr. Aesch).
              

                                Bis bald – wir freuen uns auf viele Interessierte!

                                                           Für den Vorstand: Peter Bretscher
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E-TEAM NASSENMATT –  
WAS LIEF BEI UNS  
ORTSMUSEUM BIRMENSDORF

Am Mittwochmorgen am 27.3.2019 
fand für die Schülerinnen und Schüler 
der Schule Nassenmatt eine weitere 
FEZ (Frei Einteilbare Zeit) statt. Dieses 
Mal wurde sie vom E-Team organisiert 
und führte die Kinder von der 1. bis zur 
6. Klasse ins Ortsmuseum Birmens-
dorf. Was genau sie da erlebt haben, 
hat für uns Laura Sophie Berger fest-
gehalten. An dieser Stelle danken wir 
ihr ganz herzlich dafür.

Bevor ich zu erzählen anfange, möch-
ten wir uns beim Eltern-Team und 
Ortsmuseum Birmensdorf bedanken, 
dass sie uns so einen tollen Ausflug 
ermöglichten. 

Die 1. und 2. Klasse wurde um 8.20 
Uhr von Herrn Eberhard mit einem 
Oldtimer-Postauto nach Birmensdorf 
gefahren. Als Erstes durften sie in die 
Welt der Holzwirtschaft eintauchen. 
Danach gingen sie zum Schuhma-
cher, Wagner und Küfer. Nun durften 
sie erfahren, wie man früher gelebt 
hatte. Danach ging es mit der Her-
stellung von Essen weiter: Sie durften 
nämlich selber Butter machen. Jedes 
Kind bekam ein kleines Configlas, das 
ungefähr mit 1/3 Rahm gefüllt war. 
Dieses mussten sie nun etwa eine 

Viertelstunde lang gut schütteln. Das 
war sehr anstrengend. Danach fuhr 
sie Herr Eberhard mit dem Postauto 
wieder in die Schule.

Um 9.30 Uhr trafen sich die Schüler 
der 3. bis 6. Klasse auf dem Pausen-
platz. Danach liefen wir alle nach Bir-
mensdorf.

Um 10 Uhr begann dann unsere Füh-
rung. Bei der Holzwirtschaft erklärte 
man uns, wie man vor ca. 100 Jah-
ren einen Baum gefällt hatte und wie 
sie den dann abtransportiert hatten. 
Dann durfte jeder von uns noch eine 
Kettensäge hochheben. Danach durf-
ten wir dann zu zweit einen Baum mit 
einer Handsäge zersägen. Die meisten 
hatten nicht genug Kraft, um die Säge 
zu bewegen. Beim nächsten Posten 
bohrten wir ein Teelicht aus Holz. Da-
nach sahen wir aus, als hätten wir in ei-
nem Sägespanbad gebadet. Nun gin-
gen wir ins Haus zum Schmied. Schon 
von weitem hörten wir das Schlagen 
eines Hammers. Man erklärte uns, 
was der Schmied alles hergestellt und 
repariert hatte. Als Abschluss durfte 
jeder von uns noch einen krummen 
Nagel gerade schlagen. Nachher gin-
gen wir ins obere Stockwerk. Dort er-
klärte uns ein Mann, wie man früher 
Käse hergestellt hatte. Unser Ausflug 
ging langsam, aber sicher dem Ende 
zu. Denn nun blieb nur noch das The-

AKTUELL
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ma «Wohnen» übrig. Nachdem wir 
auch diesen Posten beendet hatten, 
fuhr uns Herr Eberhard mit dem Post-
auto wieder zurück nach Aesch. Um 
Punkt 12 Uhr waren wir wieder in der 
Schule. Allen hatte der Ausflug sehr 
gefallen und wir sind gespannt, was 
wir als Nächstes machen dürfen.

Hier kann man noch mehr Infos lesen:
www.ortsmuseum-birmensdorf.ch

Auch die Kindergartenkinder gingen 
nicht leer aus. Ganz spontan ergab 
sich nämlich für sie die Gelegenheit, 
mit dem alten Postauto eine kurze 
Fahrt nach Arni und zurück zu unter-
nehmen. Das war ein grosses High-
light. Der beste Kindsgi-Tag ever!

Mission FEZ erfolgreich ausgeführt!

Weitere Fotos findet man auf unserer 
Homepage:
www.nassenmatt.ch/de/eteam
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MEDIENKURS FÜR ELTERN

Der Medienkurs für Eltern (Fokus auf 
Eltern mit Kindern von Kindergarten 
bis 3. Primarklasse) fand am Abend 
des 4. April 2019 im Gemeindesaal 
Nassenmatt statt.

Kinder und Jugendliche sind Eltern in 
der Nutzung digitaler Medien meist 
einen Schritt voraus. Allerdings sind 
sie sich der Risiken und Auswirkungen 
oft zu wenig bewusst. Aufgrund der 
Lebenserfahrung schätzen Erwach-
sene die Wirkung und Folgen von 
digitalen Texten, Fotos und Videos 
objektiver ein als Kinder und Jugend-
liche. Mit dem Medienkurs sollen El-
tern unterstützt werden, Kinder und 
Jugendliche auf dem Weg zu einem 
verantwortungsvollen und kritischen 
Umgang mit digitalen Medien zu be-
gleiten.

Nützliche, im «Medien-Familienall-
tag» umsetzbare Empfehlungen fin-
den sich unter folgenden Links:
www.swisscom.ch/de/schulen- 
ans-internet/enter/jugendmedien-
schutz.html

www.magazin.projuventute.ch/me-
diennutzung-und-gesundheit

Das E-Team organisiert einen weite-
ren Medienanlass mit Fokus auf Eltern 

mit Kindern von der 4.-6. Primarklas-
se am 14. November 2019 und würde 
sich über erneut zahlreiche Teilneh-
mer freuen.

 
BASTELN FÜR MAMI AM  
AESCHER MÄRT

Trotz des etwas ungemütlichen Wet-
ters liessen die Kinder am 11. Mai am 
Aescher Märt ihrer Kreativität frei-
en Lauf und haben für Mami und 
manchmal auch noch für Papi ein 
kleines Geschenk gebastelt. 60 wun-
dervolle Zündholzschächteli wurden 
mit Moosgummi und verschiede-
nen Schmuck- und Mosaiksteinen 

AKTUELL
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verziert. Eine kleine Überraschung 
in Form eines Gutscheins und eines 
Schokoladenherzes haben die Kinder 
im Schächteli drin versteckt.
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GENERALVERSAMMLUNG  
VOM 14. MÄRZ 

Es war der 14.März, 19:00 Uhr, als im 
Gemeindesaal Nassenmatt so lang-
sam die ersten Mitglieder, Gäste und 
sonstigen Interessierten eintrafen. 
Der Turnverein Aesch lud zur 

2. Generalversammlung, der noch 
kurzen Vereinsgeschichte, ein. Bevor 
wir uns jedoch mit Zahlen, Jahres-
planungen, Veränderungen und Zu-
kunftsplänen beschäftigten, durften 
wir uns von der Küchenmannschaft 
Urs und Sandra Kümmerli mit einem 
feinen Znacht verwöhnen lassen. 
Pünktlich um 20:00 erö�nete un-
ser Präsident, Stefan Züllig, die Ver-
sammlung. Dabei konnten wir auf 
unser erstes komplettes Vereinsjahr 
zurückblicken. Abläufe wurden lang-
sam zur Routine, neue Formulare 
sind nun definitiv erstellt, unsere In-
ternetseite läuft einwandfrei und ist 
stets auf dem neusten Stand. Kurz 
gesagt, das «normale» Vereinsleben 
rückte bei uns im Vorstand nun end-
lich in den Vordergrund. Ausruhen 
werden wir uns deshalb selbstver-
ständlich nicht. Auch fürs kommen-
de Vereinsjahr haben wir uns Ziele 
gesetzt, die nun mit viel Engagement 
verfolgt werden. Zum Einen möch-
ten wir dem Verein ein neues Logo 
verpassen. Zum Anderen gehen uns 

bei der stetig steigenden Kinderzahl 
so langsam die Bekleidungsvorrä-
te aus. Eine Neuanscha�ung hängt 
aber natürlich mit dem neuen Logo 
zusammen. Also nichts wie los und 
Ziel verfolgen…

Hallenwinterwettkampf Final AZO, 
16. März, Bonstetten
15 Mädchen und 15 Knaben nahmen 
am Final in der Dreifachturnhalle in 
Bonstetten teil. 130 Knaben und 120 
Mädchen aus 12 Vereinen der Regi-
on nahmen insgesamt daran teil. Alle 
Kinder absolvierten 5 Disziplinen: 
Fünferhupf, Seilspringen, Stangen-
klettern, Ballzielwurf und Hinder-
nisparcours.

Seit dem Herbst haben wir intensiv 
auf diesen Wettkampf trainiert und 
es hat sich ausbezahlt. Manuel Hel-
fenberger erreichte beim Stangen-
klettern mit 3,7 Sekunden und beim 
Ballzielwurf mit 21 Tre�ern zwei Ta-
gesbestnoten und gewann Gold!

Cedric Moser bei den Jg 2011/12 und 
Sandro Fellmann bei den Jg 2009/10 
errangen eine Silbermedaille, von 
insgesamt je 35 Rangierten. 

Folgende Knaben gewannen eine 
Auszeichnung: Kat. Jg 2011/12: 4. 
Rang Juri Dietz, 13. Rang Marc Gut, 
15.Rang Silvan Züllig Kat. Jg 2010/09: 

TURNVEREIN
 turnverein aesch
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14. Rang Alain Sidler Kat. JG 2007/08: 
7. Rang Pietro Motroni, 11. Rang Ian 
Nabholz, 14. Rang Abullfasl Balikh

Folgende Mädchen gewannen eine 
Auszeichnung: Kat. Jg 2011/12: 4. 
Rang Noemi Berger Kat. Jg 2009/10: 
5. Rang Michelle Moser, 6. Rang Car-
la Gugerli, 9. Rang Enya Dietz Kat. Jg 
2007/08: 9. Rang Tanja Fellmann, 15. 
Rang Alissia Heynen

Herzliche Gratulation allen Final- 
Teilnehmer/innen!
Rangliste unter:
www.turnvereinaesch.ch

Kantonaler Jugendsporttag vom 
18.Mai 2019
Am Samstag 18.Mai 2019 waren wir 
mit 57 Knaben und Mädchen der 
Jugi am kantonalen Jugendsport-
tag in Hegi. Der detaillierte Bericht 
dazu folgt im Juli-Heft. Die Ranglis-
ten können Sie aber gerne schon auf 
unserer Internetseite www.turnverei-
naesch.ch abrufen.

Vorankündigung: Jahresabschluss-
feier aller Riegen
Schon bald ist das Turnjahr 2018/2019 
wieder zu Ende. Dies möchten wir na-
türlich mit allen Riegen traditionsge-
mäss auf dem grossen Spielplatz fei-
ern. Freitag, 5. Juli: Abschlussbräteln 
Jugi Knaben mit Velotour. Montag, 
8.Juli: Abschlussbräteln Jugi Mäd-
chen Dienstag, 9.Juli: Abschlussbrä-
teln Kinderturnen Samstag, 13. Juli: 
Abschlussbräteln MuKi-Turnen (beide 
Gruppen zusammen)

Neubau des Mehrzweckgebäudes/
Turnhalle Nassenmatt
Voller Vorfreude hatte der Vorstand 
des Turnvereins Aesch die Projekt-
präsentation des MZG Nassenmatt 
erwartet. Aus diesem Grund war der 
gesamte Vorstand am 10. April 2019 
bei der Präsentation zugegegen 
und machte sich ein Bild vom Sie-
gerprojekt sowie natürlich auch von 
den weiteren Projekten, welche am 
Wettbewerb teilgenommen hatten. 
Aus unserer Sicht wurden die Vor-
gaben gut umgesetzt. Wir möchten 
uns deshalb bei allen Beteiligten der 
Arbeitsgruppe und der Wettbewerbs-
jury für die bisherige Arbeit bedanken. 
Mit Spannung und auch Zuversicht 
werden wir nun die weitere Entwick-
lung des Projekt verfolgen.
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KATHOLISCHE KIRCHE

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

Mai
30. Ökumenischer Au�ahrtsgottesdienst Aesch

Juni
8. Kleinkinder-Gottesdienst Uitikon
9. Pfingsten Birmensdorf
12. Elternabend 1. Kurs, Infos Birmensdorf
16.  Dreifaltigkeitssonntag, Abschlussgottesdienst 6. Kurs Birmensdorf
20. Fronleichnam Birmensdorf
22. Versöhnungsweg Birmensdorf
25. Kirchgemeindeversammlung Uitikon
30. Pfarreifest und Untidankfeier Birmensdorf

Juli
6. Zürcher Wallfahrt nach Einsiedeln

Regelmässige Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstags Vorabendgottesdienst, Uitikon, ab Juli Birmensdorf
Sonntags Sonntagsgottesdienst, Birmensdorf, ab Juli Uitikon
Dienstags Internationale Tänze, Birmensdorf
Mittwochs El-Ki Singen©/©Tanzen, Birmensdorf

Rosenkranz, anschliessend Gottesdienst, Uitikon 
Donnerstags Gottesdienst, Birmensdorf

Alle 2 Wochen ök. Gottesdienst im Spilhöfler in Uitikon

Letzter des Monats ökumenischer Gottesdienst im AZAB in Birmensdorf

Gesprächskreis Deutsch für Frauen, Birmensdorf
Meditation, Birmensdorf

Freitags        El-Ki Singen©/©Tanzen, Birmensdorf

Beachten Sie besondere Gottesdienst- und Veranstaltungszeiten während Ferien.
Aktuelle Infos und Zeiten siehe im «Forum» oder unter www.kath-aesch.org
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EVANGELISCH REFORMIERTE KIRCHE

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

Mai 
30. 09.30 Uhr Ökumenischer Au�ahrtsgottesdienst Nassenmattsaal, Aesch

Juni 
2.  09.30 Uhr Gottesdienst   reformierte Kirche
9.  09.30 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl reformierte Kirche
16. 09.30 Uhr Gottesdienst, Kolibri reformierte Kirche

11.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung Kirchenstube
23. 09.30 Uhr Gottesdienst   reformierte Kirche
27. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (ref.) Alterszentrum am Bach
29. 10.00 Uhr Fiire mit de Chline reformierte Kirche
30. 09.30 Uhr  Gottesdienst im Grünen  Waldhütte Aesch

Juli
7.  09.30 Uhr Gottesdienst   reformierte Kirche
11. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (kath.) Alterszentrum am Bach
14. 09.30 Uhr Gottesdienst   reformierte Kirche
21. 09.30 Uhr Gottesdienst   reformierte Kirche
28. 09.30 Uhr Gottesdienst   reformierte Kirche

Aktuelle Informationen finden Sie in der Zeitschrift «reformiert» sowie unter
www.kirche-birmensdorf-aesch.ch
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VERANSTALTUNGEN

JUNI

01. Juni 2. Obligatorische Übung, Feldschützenverein Aesch, 
Schützenhaus

02. Juni Tag der o�enen Hoftüren, Stalderhof
03. Juni 3. Cup, Feldschützenverein Aesch, Schützenhaus
05. Juni Rechnungsgemeindeversammlung, Gem. Aesch, Nassenmatt
10. Juni Pfingstmontag (Schulfrei), Primarschule Aesch 
13.-23. Juni Eidg. Turnfest, Turnverein Birmensdorf, Aarau
15. Juni Bachfest, Musikverein Harmonie B.-dorf, Birmensdorf
16. Juni Exkursion Vögel am Flachsee, Natur- und  

Vogelschutzverein «Lerche» 
16. Juni Kirchgemeindeversammlung, Ref. Kirche
18. Juni GV Sekundarschule, Sekundarschule Birmensdorf-Aesch, 

GZB B.-dorf
18. Juni Vereinsübung, SV Birmensdorf + Umg., GZB B.-dorf
20. Juni Grillabend für Aescher Frauen, Frauenverein Aesch,  

Waldhütte
20. Juni Blutspenden, SV Birmensdorf + Umg., GZB B.-dorf
22. Juni Arbeitstag, Natur- u. Vogelschutzverein «Lerche»
23. Juni Turnverein abholen nach eidg. Turnfest, 

Musikverein Harmonie Birmensdorf, GZB B.-dorf
24.-28. Juni Kurs: Nothilfekurs, SV Birmensdorf + Umg., GZB B.-dorf
28. Juni Buchstart Kleinkinder, Bibliothek Aesch
28. Juni Theater Kt. Zürich «Kleider machen Leute», KuKo Aesch,  

GZB B.-dorf
28. Juni 4. Cup, Feldschützenverein Aesch, Schützenhaus
29. Juni Familienausflug, Theatergruppe Aesch 
29. Juni Jassturnier, Stalderhof 
29. Juni 40. Freiburger Kantonalschützenfest, Feldschützenverein  

Aesch, Düdingen bzw. Wünnewil/Flamatt
29./30. Juni Musiktag Amt und Limmattal, Musikverein Harmonie  

Birmensdorf, Hausen am Albis
29. Juni Papiersammlung, Feuerwehrverein Aesch 
30. Juni Pfarreifest/Unti-Dankfeier, Kath. Kirchgemeinde B.-dorf 
30. Juni Gottesdienst im Grünen, Ref. Kirchgemeinde,  

Waldhütte Aesch
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JULI

01. Juli Sommerständli, Musikverein Harmonie Birmensdorf 
01. Juli Schulbesuchstag, Primarschule Aesch, Nassenmatt
05. Juli Gewerblerhöck-Grillabend, Gewerbeverein Birmensdorf/ 

Aesch, Waldhütte Aesch
08. Juli Grillabend, Sportclub Aesch, Spielplatz
09. Juli Vereinsübung, SV Birmensdorf + Umg., Nach Ansage
12. Juli Jahresschlussfeier (Schulbetrieb bis 11.00 Uhr),  

Primarschule Aesch, Nassenmatt
15. Juli -
16. Aug. Sommerferien, Primarschule Aesch 
17. Juli Familienabend, Feuerwehrverein Aesch, Waldhütte Aesch
19./20. Juli Sommernight-Party, Knabenverein Aesch, Wald Aesch

AUGUST

01. August 1. Augustfeier Aesch, Gemeinde Aesch
01. August Bundesfeier-Festwirtschaft, Knabenverein Aesch
01. August Brunch, Stalderhof



REDAKTIONELLE HINWEISE: 

Erscheinungsdaten:
Alle zwei Monate am Monatsende: Januar, März, Mai, Juli, September, November

Eingabefristen: 
Spätestens bis am 10. des Monats (unabhängig vom Wochentag) via
einwohner@aesch-zh.ch

Bedingungen: 
Beiträge Word-Dokument und Bilder PDF-Format (separat) 

GEMEINDEVERWALTUNG AESCH:

Gemeindeverwaltung Aesch 043 344 10 10

Werkdienst Pikett-Telefon 044 739 10 42
Bitte wählen Sie diese Nummer ausserhalb der normalen Arbeitszeiten nur dann, wenn es sich um einen
Notfall handelt, der nicht bis am nächsten Tag oder Montag warten kann.

Bestattungsamt  044 739 10 43
jeweils zwischen 10.00 und 11.00 Uhr, wenn die Verwaltung mehr als zwei Tage hintereinander geschlossen ist. 

Ö�nungszeiten der Gemeindeverwaltung Aesch
Montag 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Dienstag 08.00-11.30 | 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Freitag 07.00-13.30 (durchgehend)

NOTFALLNUMMERN:

Polizei  117/112
Feuerwehr  118/112
Sanitätsnotruf  144
Vergiftungsnotfälle 145
Rettungshelikopter REGA 1414
Apotheken Notfalldienst 0900 553 555
Ärztlicher Notfalldienst 044 421 21 21
Kantonspolizei Birmensdorf 044 739 16 60

G
E

M
E

IN
D

E
 A

E
S

C
H

 Z
H




